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t.?., l^cmerWodîc
Ein Blatt für heimatliche Art und Kunst

©olbaten

2Öir jtapfen bie ©traf}? entlang,

SJlif munterem @d?ritt ttttb ©efang.

©olbafett bet ©cbmcijerartttee!

3ur ©rcttje, ob JP>ctma£ abc!

Jpeifta burra! ^ei^a burra!

£ur ©renje, ob J[?etntaf abc!

©ad ©cbanjen, bad ntadtf und viel @|>a|j,

©a wirb man fdtön brecfig nnb ttafi.

SSJir fauchen baju boltbci!

3fl baö eine ©cbweitte—berei

Jpetfta burra! Jjeijja burra!

3ft bad eine @d?weine—berei!

2öir lieben ben ©rill nnb bett ©dtlaud?,

©en ©taub, ben fd)Iucfen wir and?!

©od? läd?clf ein SOîabel und an,

@o flauen ben Rimmel wir an!

Jpetlna burra! Ipeifa burra!

@o flatten bett Jpitttntel wir an!

SCßir braud?cn juttt Kriegen fein ©olb,

©ruttt Jpaubfmattn, behalte bett ©olb!

@d?enf lieber ben fleittcrett ©pal?

Uttb bulb' ntd?t 53efudte dorn @d?af?!

Jpei^a burra! ^eifja burra!
Unb bnlb' ttid?t 35efttd?e hont ©d?aÇ!

©ad 2öad?ftebn gefällt ttttd redtt gut.

©er Urlaub, ber bringt ttttd itt SÖBut,

©ruttt Jftaupfmatttt, erfüll und bie 23itf!:

Söeurlattbe lieber ttttd ttift!
Jjjeifja f?urra! l;eifta burra!

beurlaube lieber ttttd ttift!

3ßit fd?lafen attt liebfiett im ©frei;,

SSerträglid? bei SOlaud unb bei §lob.

©olbaten, bie tttüffett bod? feitt

SJtitglieber rottt ?ierfd)u^erettt!

Jpeifta burra! ^eifa l;urra!

SOîifgïicber vont îierfdm^creitt!

@o fliegen bie Sage Ijittweg,

95ei Sâîad)fiel;ett, @d?attjctt ttttb ©reef,

©od? müfjte ed wtrfltd? mal fein,

©otttter! ba Ijaufett wir brettt!

$eifia burra! fteifia burra!

*Pol? ©otttter! ba bauten wir bretn

Sßerner Santfdji

Lin ölatt tür keiinatliàe àt unck Kunst

Soldaten

Wir stapfen die Straße entlang,

Mit munterem Schritt und Gesang.

Soldaten der Schweizerarmee!

Zur Grenze, oh Heimat ade!

Heißa Hurra! heißa Hurra!

Zur Grenze, oh Heimat ade!

Das Schanzen, das macht uns viel Spaß,

Da wird man schön dreckig und naß.

Wir jauchzen dazu holidei!

Ist das eine Schweine—herei!

Heißa Hurra! heißa Hurra!

Ist das eine Schweine—herei!

Wir lieben den Drill und den Schlauch,

Den Staub, den schlucken wir auch!

Doch lächelt ein Mädel uns an,

So schauen den Himmel wir an!

Heißa Hurra! heißa Hurra!

So schauen den Himmel wir an!

Wir brauchen zum Kriegen kein Gold,

Drum Hauptmann, behalte den Sold!

Schenk lieber den kleineren Spatz

Und duld' nicht Besuche vom Schatz!

Heißa Hurra! heißa Hurra!

Und duld' nicht Besuche vom Schatz!

Das Wachstehn gefällt uns recht gut.

Der Urlaub, der bringt uns in Wut,
Drum Hauptmann, erfüll uns die Bitt!:
Beurlaube lieber uns nitt!
Heißa Hurra! heißa Hurra!

Beurlaube lieber uns nitt!

Wir schlafen am liebsten im Stroh,

Verträglich bei Maus und bei Floh.

Soldaten, die müssen doch sein

Mitglieder vom Tierschutzverein!

Heißa Hurra! heißa Hurra!

Mitglieder vom Tierschutzverein!

So fliegen die Tage hinweg,

Bei Wachstehen, Schanzen und Dreck.

Doch müßte es wirklich mal sein,

Potz Donner! da hauten wir drein!

Heißa Hurra! heißa Hurra!

Potz Donner! da hauten wir drein!
Werner Santschi
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